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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Jahreswechsel ist nicht nur eine Zeit des Feierns, 
sondern auch der Besinnung auf die Grundwerte, die 
unser tägliches Leben formen. Inmitten der Heraus-
forderungen, denen wir uns als Individuen gegenüber-
sehen, dürfen wir nicht vergessen, dass unser Streben 
nach Frieden auch auf einer größeren, europäischen 
Ebene von entscheidender Bedeutung sein sollte. 
Im „Kleinen“ mag der Frieden im harmonischen 
Miteinander liegen, in der gegenseitigen Unterstützung 
und Achtung. 
Der Schlüssel liegt darin, die Bedürfnisse 
und Wünsche anderer Mitmenschen zu ver-
stehen und gemeinsame Lösungen zu finden. 
Unsere Gemeinde vereint Menschen mit unterschied-
lichen Hintergründen, Traditionen und Perspektiven. In 
dieser Vielfalt liegt unsere Stärke.

Der Jahreswechsel bietet uns 
die Möglichkeit, nicht nur 
unsere persönlichen Ziele zu 
reflektieren, sondern auch 
darüber nachzudenken, wie 
wir als Gemeinschaft noch 
mehr zusammenhalten kön-
nen. 

Angesichts großer Herausforderungen, von Umweltfra-
gen bis hin zu wirtschaftlichen Unsicherheiten, müssen 
wir als Menschen gemeinsam handeln. Dies erfordert 
nicht nur die Kooperation auf politischer Ebene, sondern 
auch den Zusammenhalt und die Solidarität jedes Einzel-
nen. Ein friedliches Umfeld beginnt in den Herzen und 
Haushalten seiner Bürgerinnen und Bürger.

Möge der Jahreswechsel uns dazu inspirieren, nicht 
nur nach innerem Frieden im Kleinen zu streben, son-
dern auch den Blick über unsere Grenzen zu richten. 
Gemeinsam können wir eine Zukunft formen, in der Frie-
den nicht nur ein persönlicher Wunsch ist, sondern eine 
Realität, die wir gemeinsam gestalten.

Ein frohes, gesundes und friedliches Jahr 2024 wünscht 
Ihnen und euch

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wie immer hatte die 
CDU ihren Glühweintreff auf dem Weihnachtsmarkt auf-
gebaut. Leider war der Samstag sehr verregnet, so dass 
einige Mitbürgerinnen und Mitbürger lieber den Weg 
auf die Couch als zum Weihnachtsmarkt genommen 
hatten. Dennoch hatten wir viele Besucherinnen und Be-
sucher, konnten zahlreiche Kontakte knüpfen und gute 
Gespräche führen. Der Dank geht an alle, die auf einen 
Glühwein an unserem Stand waren und vor allem an alle 
Helferinnen und Helfern. 

Leben in unserer Gemeinde - Weihnachtsmarkt

Stellvertretend für alle Helfe-
rinnen und Helfer (von links):
Sabrina Odelga (CDU Mitglie-
derbeauftragte), Britta Jung (Se-
niorenvertreterin der Gemeinde), 
Michael Paschke (stellv. Vorsit-
zender CDU), Sophie Laukhardt 
(Vorsitzende Junge Union), Tho-
mas Barth (Bürgermeister). Erika 
Doll (CDU Vorsitzende und Bei-
geordnete).

Für die Kommunal- und Europawahlen am Sonntag, 
den 09. Juni 2024 braucht die Gemeinde Stadecken-
Elsheim Wahlhelfende. Dabei leiten und überwachen 
die Wahlhelfenden die Wahlhandlung in einem Wahl-
lokal und ermitteln nach Schluss der Stimmabgabe das 
Wahlergebnis. Wenn Sie Interesse haben, dann melden 
Sie sich einfach bei uns unter:

info@liste2014.de

(Foto: mp)

„...Nichts ist darum in der Regel unsozialer als der so-
genannte „Wohlfahrtsstaat“, der die menschliche Ver-
antwortung erschlaffen und die individuelle Leistung 

absenkenlässt...“ [Ludwig Ehrhard]



Ja, es ist teurer geworden, 
aber es ist auch schön 
geworden - unser neues 
Vereinsheim. Ein wah-
rer Kraftakt von Behör-
den, Planern, Verwaltung, 
Gemeinderat, Vereinen. 

Bei der erstmals vorgelegten Kostenschätzung des Pla-
nungsbüros im Jahr 2017 waren 1,8 Mio. EUR angege-
ben. Dies bezog sich allerdings auf eine Stahlskeletthal-
le in nahezu Fertigbauweise. Diese Variante wurde aber 
zugunsten eines teilunterkellerten Gebäudes in Massiv-
bauweise aufgegeben, um die erforderlichen Raumbe-
darfe und -aufteilungen besser abzubilden. Die erste Ko-
stenschätzung dieser Art belief sich auf 2,7 Mio. EUR, in 
denen z.B. sowohl die PV-Anlage als auch die Ausstattung 
noch nicht berücksichtigt waren. Der Kostenanstieg auf 

insgesamt nun ca. 3,5 Mio. EUR ist u.a. vor allem den re-
gulären Preissteigerungen während des Baufortschritts 
geschuldet. Bei aller berechtigter Kritik am Gebäudepla-
ner, der grundsätzlich die Gewerke nacheinander ausge-
schrieben und inhaltliche passende nur in Ausnahmen 
gemeinsam ausgeschrieben hat: Sein Büro ist und war 
nicht verantwortlich für die Kostensteigerungen, son-
dern die technischen Gewerke (Elektro, HLSW) haben 
zugeschlagen. Vergessen wir nicht, was in der Zeit alles 
passiert ist: Es gab Corona, Materialengpässe, Liefer-
schwierigkeiten und viele an diesem Bauvorhaben Inte-
ressierte, was sich in intensiver Mitsprache vereinzelter 

Ratsmitglieder bei Vergabefragen, Planänderungen und 
-ergänzungen im laufenden Bauverfahren niederschlug. 
Und dann musste ein auf den Weg gebrachtes Bürger-
begehren an den Rat abgewartet werden, damit der von 
Anfang an geplante Abriss des alten Vereinsheims auch 
vollzogen werden konnte. 
Aber jetzt: Endlich ist alles fertig! In einer gemeinsamen 
Außenaktion wurden 
auch die Grünanlagen 
bepflanzt - und auch 
grün werden. Die CDU 
hat einen neuen Baum 
gespendet. Herzlichen 
Dank hierfür!
Der Wunsch des Vereins, 
die Terrasse zu erwei-
tern, konnte nach einem 
konstruktiven Ortster-
min mit der Unteren 
Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung realisiert wer-
den. Der Nutzungsvertrag mit der TSVgg für die von ihr 
genutzten Räumlickeiten, die sich mit Eigenleistung und 
planerisch stark eingebracht hat, und wofür ich ihr sehr 
herzlich danke, ist beschlossene Sache und unterschrifts-
reif. Die neuen Räumlichkeiten sind bereits jetzt vollstän-
dig ausgebucht. Die Vereine freuen sich über das Gebäude 
und nutzen gerne „ihr“ neues Domizil. Unser ehrenamt-
liches Vereinsleben lebt, und das fördern wir ebenfalls 
gerne - allen Unkenrufen zum Trotz.

Lärmschutz in unserer Gemeinde - Tempo 30

Aufgrund eines Antrags der CDU Fraktion hatte der 
Gemeinderat einstimmig beschlossen, der bundeswei-
ten Initiative „Lebenswerte Städte“ beizutreten (lebens-
werte-staedte.de). Die im Juli 2021 von den Städten 
Aachen, Augsburg, Freiburg, Hannover, Leipzig, Mün-
ster und Ulm gegründete Initiative setzt sich gegenüber 
dem Bund dafür ein, dass die Kommunen selbst darüber 
entscheiden dürfen, wann und wo welche Geschwin-
digkeiten angeordnet werden – zielgerichtet, flexibel 
und ortsbezogen. Genau so, wie es die Menschen vor 
Ort brauchen und wollen! Am 24. Nov. 2023 hat der 
Bundesrat die vom Bundestag beschlossenen Novelle 
des Straßenverkehrsgesetztes (StVG) gestoppt. Ohne 
Mehrheit für das StVG wurde anschließend auch die 
Entscheidung zur Straßenverkehrsordnung (StVO) von 
der Tagesordnung genommen. Beide Gesetzte können 

damit nicht in Kraft treten.  Vielen Dank dafür, liebe Po-
litiker im Bundesrat! Wir werden uns weiterhin im Ge-
meinderat für eine Verkehrsberuhigung in unserer Ge-
meinde einsetzen!

Leben in Stadecken-Elsheim - Unser Vereinsheim



20 Jahre: Maximilian Bernhart,
Waltraud Bauer, Ingo Stahr
25 Jahre: Harald Lex,
Stefan Heinzel, Michael Paschke
30 Jahre: Daniel Klein, Erika Doll
50 Jahre: Thomas Roll

Besondere Jubiläen 2024 Besondere Geburtstage 2024
Thomas Roll   14. Januar
Reinhard Wilfert 21. Januar
Roland Doll  2.   Februar
Hans-Dieter Mich  6.   Mai
Herzliche Glückwünsche und vielen Dank für die 
langjährige Unterstützung und Mitwirkung!

Bürgermeister mit Herz - Thomas Barth

Seit 1977 wohne ich in 
Stadecken-Elshein, bin 
hier aufgewachsen, fest 
verwurzelt und lebe 
hier mit meiner Familie, 
ebenso wie meine Eltern 
und mein Bruder. Ich 
weiß, wie die Menschen 
hier reden und denken. 
Ich bin ein geselliger Mensch und kam früh in Vereine: 
(Jugend)Feuerwehr, Kerbejugend, Gesangverein.
1999 wurde ich erstmals in den Gemeinderat gewählt. 
Seit 2014 bin ich ehrenamtlicher Ortsbürgermeister 
unserer schönen Heimatgemeinde. Und das macht mir 
einen Riesenspaß; wer mich kennt, wird das sicherlich 
bestätigen. 
Kommunalpolitik bedeutet unmittelbare und sicht-
bare Entwicklung. Meine Liebe zu Französisch, anderen 
Sprachen und Kulturen haben mich zum Lehrer werden 
lassen. Seit Oktober 2017 bin ich im Landtag. Das kommt 
dem Ortsbürgermeisteramt sehr entgegen. Ich kann Ter-
mine mit Verwaltungen und Firmen auch tagsüber wahr-
nehmen, sofern die Sitzungen im Landtag das zulassen. 
So kann ich einige Themen für die Gemeinde vorrangig 
angehen und priorisieren.  Gleichzeitig kann ich aber auch 
auf dem „kommunalen Dienstweg“ den Kontakt zu den 
Ministerien im Land finden.
Ich möchte mich auch weiterhin gerne mit meinem 
Wissen und meiner jetzigen Erfahrung  dafür einsetzen, 
dass sich alle Mitmenschen hier wohlfühlen und unseren 
Ort genauso liebens- und lebenswert finden wie ich. Ich 
bin gerne bereit, wieder als Ihr Ortsbürgermeister anzu-
treten, wenn mich meine Partei dafür nominiert.
Herzlichst 

„Auf den Spuren der Gemeinde - Historische Häuser in  
Stadecken“. Unter diesem Motto fand die diesjährige 
CDU Herbstwanderung statt. Viele Interessierte folgten 
der Einladung und ließen sich von Dieter Laukhardt zu 
einigen alten Häusern mit geschichtlichen und zum Teil 
spannenden Hintergründen führen. Unterstützt wurde 
Dieter Laukhardt von Klaus Dietrich und Reinhard Wilfert 
(Geschichts- und Heimatverein Stadecken-Elsheim e.V.). 
Bevor es zum Abschluss bei Weck, Worscht und Woi ge-
meinsam ins Weingut der 1. Vorsitzenden der CDU Erika 
Doll Posthof Doll-Göth ging, durfte ein Besuch im ein-
drucksvollen Gewölbekeller von Uwe Cramer nicht feh-
len. Dieser konnte noch einiges Wissenswerte zum The-
ma Sektherstellung berichten und lud alle Gäste zu einer 
Sektprobe ein. Die Teilnehmenden waren sich einig: es 
war ein rundum toller und gelungener Nachmittag!

Erlebnisse  in der Gemeinde - CDU Wandertag

HERZLICHEGLÜCK-WÜNSCHE!

Lebendiger Adventskalender - Wir waren gerne dabei

In diesem Jahr öffnete sich am 13. Dez. 
das Adventsfenster der CDU im Katharina-
von-Bora-Garten und am 22. Dez. das der 
LiStigEn Frauen im Posthof Doll & Göth. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass so viele Men-
schen unseren Einladungen gefolgt sind, 
um mit uns ein paar schöne Stunden in der 

oft viel zu hektischen, Vorweihnachtszeit zu verbringen 
- und das bei Glühwein, Punsch, Weihnachtsgebäck und
-liedern.  Es gab sehr viele gute, teils ernste, aber auch 
fröhliche Gespräche. Die Höh-
punkte der Veranstaltungen wa-
ren die gut gefüllten Spendenbo-
xen. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich bei allen Spenderinnen 
und Spendern. Der beachtliche 
Betrag von 750,00 € kommt dem 
Demenz-Café Stadecken-Elsheim 
zugute. Wir sagen auch „Danke“ 
allen Bürgerinnen und Bürger. 

Glasfaserausbau in unserer Gemeinde - EWR
Zum Thema Glasfaser haben wir folgendes zu sagen: 
Die CDU hatte mehrheitlich die EWR für den Ausbau im 
Ort bevorzugt, weil wir einen lokalen Anbieter vor Ort 
haben wollten. EWR zieht sich zwar nun überraschend 
aus diesem Geschäftsbereich zurück. Nach Aussage des 
Leiters Planung Anlagen der EWR werden wie besprochen 

angefangene Projekte durch-
geführt und fertiggestellt. Die 
Absprachen mit der Verbands-
gemeinde sind klar und die Um-
setzung soll ab Frühjahr 2024 in 
 Stadecken-Elsheim beginnen. (Foto: pixabay lizenzfrei)
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Farbig gekennzeichnet ist das Areal, in dem die WKA 
stehen sollen.

V. i. S. d. P.
CDU - Ortsverband Stadecken-Elsheim
Erika Doll - 1. Vorsitzende  Tel. 06136 / 3000
Kreuznacher Str. 2  Mail info@liste2014.de
55271 Stadecken-Elsheim  Web www.liste2014.de

Leben in unserer Gemeinde - Haushalt 2024

Bereits der Haushalt 2023 hatte uns Kopfschmerzen be-
reitet. Niemals zuvor mussten wir mit einem so großen 
Rotstift unsere Ausgaben kürzen, und wurden „verdon-
nert“, unsere Einnahmen (wie z. B. die Grundsteuer) zu 
erhöhen.
Für den Haushalt 2024 sieht es wesentlich glimpflicher 
aus - jedoch nicht rosig. Auch in 2024 werden wir uns im 
Ort keine großen Sprünge erlauben können. Wir haben 
fraktionsübergreifend sehr konstruktive aber auch mit-
unter schmerzhafte Lösungen finden müssen, um den 
Haushalt nahezu auszugleichen. Dabei stehen wir im Fi-
nanzhaushalt (Besitztümer der Gemeinde) immer noch 
recht gut da und können damit den Ergebnishaushalt 
(laufende Ein- und Ausgaben) ein wenig ausgleichen. 
Wir sind gespannt, ob die Aufsichtsbehörde ADD un-
serem Plan folgt. Dabei ist vor allem ein Posten sehr auf-
fällig: Von den Gesamtausgaben der Gemeinde in Höhe 
von Mio€ 10.257 müssen wir Mio€ 4.085 als Umlage an 
den Kreis und die Verbandsgemeinde abführen. Das wir 
bei steigenden Steuereinnahmen auch höhere Umlagen 
zahlen müssen, ist noch verständlich. 

Doch darüber hinaus müssen wir eine Umlagensteige-
rung um 1,5 % auf 35 % per anno akzeptieren. 
Die Hauhaltsprognosen für die Jahre 2025 bis 2027 las-
sen uns ein wenig hoffen. Dabei gilt wie schon lange das 
Credo der CDU: Wir haben kein Ausgaben- sondern ein 
Einnahmenproblem. Wir von der CDU werden uns wei-
terhin vehement für einen ausgeglichenen Haushalt ein-
setzen und nachhaltig Einnahmen generieren. 

Klimaschutz in unserer Gemeinde - Windkraft
Mit dem Koalitionsvertrag hat die amtierende Bundesre-
gierung sich das Ziel gesetzt, für die Windenergie an Land 
2 % der Landesfläche zur Verfügung zu stellen. Die recht-
liche Grundlage zur Umsetzung ist mit dem Windener-
gieflächenbedarfsgesetz (WindBG) erfolgt, welches zum 
01. Febr. 2023 in Kraft getreten ist. Ein hehres Ziel, denn 
im Vergleich: alle Autobahnen in Deutschland zusam-
men haben einen Anteil von 0,16 % an der Gesamtfläche 
(Quelle: statistica.com). Auch wir in Stadecken-Elsheim 
werden einen Teil zum Erreichen des Ziels beitragen. In 
der letzten Gemeinderatssitzung wurde aufgrund der 
sehr guten Vorarbeit des Bürgermeisters einstimmig der 
Weg für Windkraftanlagen (WKA) frei gemacht. Die Ver-
träge zwischen den Grundbesitzern und dem Betreiber 
sind unterschrieben. Weiterhin tritt am 01. Febr. 2024 
der dazu notwendige Flächennutzungsplan (FNP) in 
Kraft. Im Bereich der Gemarkung Dradach an der Gemar-
kungsgrenze nach Saulheim werden die Bauarbeiten für 
diese WKA voraussichtlich ab 2025 beginnen. Dabei hat 
der Gemeinderat einen Anbieter bevorzugt, der ein Ver-
gütungsmodell anbietet, bei dem nicht nur die Grundbe-
sitzer der jeweiligen Bodenflächen, sondern auch deren 
Anrainer finanziell partizipieren, und eine Bürgergenos-
senschaft eine eigene Windkraftanlage übernehmen 
kann. Interessierte dürfen uns dazu gerne ansprechen, 
um weitere Informationen zu erhalten. Darüber hinaus 
wird es eine Bürgerversammlung geben, in der auch Er-
fahrungen aus einer solchen bereits bestehenden Genos-
senschaft in einer Nachbargemeinde einfließen sollen. 

(Foto: pixabay lizenzfrei)

23.01. Mitgliederversammlung der 
CDU mit Vorstandswahl
16.02. Fassbieranstich CDU mit 
Kandidatenvorstellung der LiStE zur Kommunalwahl, 
Rheinhessenstube
10. - 12.05. CDU Weinstand, Elsheimer Kerb
09.06. Kommunalwahl RLP & Europawahl
23.-26.08. CDU Weinstand, Stadecker-Kerb
06.10. CDU Wandertag, Voraussichtlich: Rundgang zu 
historischen Gebäuden Ortseil Elsheim
07. - 08.12. CDU Glühweistand, Weihnachtsmarkt

Termine 2024


